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Lehrlinge
Helden mit der leeren Tasche
Südtirol ist stolz auf seine duale Ausbildung. Das System bringt gut ausgebildete Fachkräfte hervor. Nicht umsonst schneiden Südtiroler Lehrlinge bei den Berufsweltmeisterschaften immer wieder hervorragend ab und werden wie Helden gefeiert. Der Lehrlingspakt von 2015 wollte die Lehrstellen vermehren, indem noch mehr Betriebe ausbilden und noch mehr Jugendliche diesen Weg ins Berufsleben wählen. Dagegen fordert die Unternehmerseite immer wieder eine spürbare Senkung der Lehrlingslöhne. AFI-Direktor Stefan Perini kritisiert diesen Standpunkt scharf: „In Helden investieren hat noch keinen Betrieb in den Ruin getrieben“.

Dass die „Duale Ausbildung“ aufgeht, liegt daran, dass sie für beide Seiten gut funktioniert: Unternehmen finden über sie leistungsfähige und bedarfsgerecht ausgebildete Arbeitskräfte, Lehrlinge profitieren von früher Praxiserfahrung und guten Lehrbedingungen. Neben der Wissensvermittlung und den besseren Chancen auf dem Arbeitsmarkt durch die Lehre in einem angesehenen Unternehmen gehört zum System der dualen Ausbildung auch eine faire Entlohnung: Eigenes Geld verdienen trägt massiv zur Attraktivität der Lehre bei, gerade als Alternative zum Studium. Eine angemessene Entlohnung ist auch notwendig, damit Unternehmen Bewerbungen von leistungsorientierten und qualifizierten Anwärtern bekommen. Studien zeigen, dass sich Lehrlinge für einen Betrieb finanziell bereits nach ca. 6 Monaten lohnen, gar nicht zu sprechen von anderen Vorteilen. So geht der „Deal“ für beide Seiten auf: Unternehmen finden attraktive Bewerber, junge Menschen einen attraktiven Weg in den Berufseinstieg.

In der öffentlichen Diskussion zur Förderung der Lehre im Rahmen des Lehrlingspaktes wurde in letzter Zeit vor allem von Unternehmerseite immer wieder die Forderung laut, die Lehrlingslöhne zu senken. Damit, so das Argument, würde die Lehrlingsausbildung für Unternehmen attraktiver und die Ausbildungsplätze mehr. 

[bookmark: _GoBack]Genau das Gegenteil ist der Fall: „In Wirklichkeit würde man mit einem solchen Schritt allen Beteiligten einen Bärendienst erweisen: Betriebe würden zwar ein paar Euro pro Monat einsparen, bekämen dafür aber wesentlich weniger geeignete Kandidaten und Mitarbeiter“, schlussfolgert Perini. Heutige und zukünftige Lehrlinge würde das gewaltig abschrecken:  weniger Lohn bedeuten weniger Wertschätzung und eine faktische Abwertung ihrer Arbeit im Betrieb. Dass die Löhne in den meisten Lehrberufen ohnehin deutlich zu niedrig sind, um ein unabhängiges Leben zu ermöglichen, verdeutlicht die nachfolgende Übersicht, die das AFI | Arbeitsförderungsinstitut aus aktuellem Anlass erstellt hat. Morgen wird dazu ein ausführliches AFI-Zoom erscheinen.

Nähere Informationen erteilt AFI-Direktor Stefan Perini (T. 0471 41 88 30, stefan.perini@afi-ipl.org).
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WAS LEHRLINGE VERDIENEN

Quelle: AFI, Lehrlingskalender 2015-2016

EinstiegsgehaltMax. Gehaltsstufe**

Bäcker & Konditor 577,26 € 1.154,53 € 1.443,16 €

Bauhandwerk (z.B. Maurer, Maler, Zimmerer) 710,68 € 1.510,20 € 1.776,71 €

Bauindustrie (z.B. Tiefbauer, Bodenleger, Maurer) 723,12 € 1.549,12 € 1.778,44 €

Druckhandwerk (z.B. Buchbinder, Fotograf, Siebdrucker) 532,64 € 1.131,86 € 1.331,60 €

Druckindustrie (z.B.  Druckfertiger, Mediendesigner, Offsetdrucker) 548,21 € 1.096,42 € 1.370,53 €

Druckindustrie (Bürofachkräfte) 622,36 € 1.244,73 € 1.555,91 €

Friseur & Schönheitspfleger 653,95 € 1.070,10 € 1.189,00 €

Gartensektor (z.B. Baumschüler, Gärtner, Florist) 562,92 € 985,11 € 1.407,30 €

Gastgewerbe (Durchschnitt, z.B. Küche, Rezeption, Wellness) 856,18 € 1.440,62 € 1.565,74 €

Handel & Dienstleistung (z.B. Verkauf, Marketing, Logistik) 871,57 € 1.426,21 € 1.584,68 €

Holzhandwerk (z.B. Tischler, Raumausstatter, Drechsler) 591,83 € 1.257,63 € 1.479,57 €

Holzindustrie (z.B. Sägewerker, Maschinenschnitzer, Tapezierer) 618,40 € 1.314,10 € 1.546,00 €

Metallhandwerk (z.B. Mechatroniker, Schlosser, Schmied) 588,35 € 1.250,25 € 1.470,88 €

Metallindustrie (z.B. Glaser, Maschinenbaumechaniker, Werkzeugmacher) 635,45 € 1.350,34 € 1.588,63 €

Nahrungsmittelindustrie (Durchschnitt, z.B. Müller, Brauer, Lebensmitteltechniker) 1.518,12 € 1.607,42 € 1.747,71 €

Zahnarzthelfer 1.005,29 € 1.330,53 € 1.478,37 €

* Bruttomonatsgehalt in €

** Die höchste Gehaltsstufe wird, je nach Dauer der Lehre, nach 2 bis 4 Jahren erreicht.
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